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Die Schweiz ist ein schönes Land …
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… mit dichter Besiedelung …
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… mit einem sehr dichten Strassen- und 
Bahnnetz …

5'000 km 
Bahnen

8,5 Mio. Einwohner
40'000 km2 Fläche

72'000 km 
Strassen



6Lärm- und Ruheschutz| Fachanlass G+P März 2019
Urs Walker, BAFU

… mit steigender Verkehrsmenge …

+40%

Quelle: BFS, 2018
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…und einer Bevölkerung, die 
gewachsen ist…

+33%



8Lärm- und Ruheschutz| Fachanlass G+P März 2019
Urs Walker, BAFU

+4.5 Mio.
= +70% 

…und weiter wächst…
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Lärm: Gesundheit und externe Kosten

Stress: 
• Adrenalin-Ausschüttung
• Herz-Kreislauf
• Depressionen

Belästigung:
• Gestörte Gespräche 
• Konzentration fehlt
• Unfälle

Schlafstörungen:
• Verkürzter Schlaf
• Nicht ausgeruht
• Herz-Kreislauf
• Depressionen
• Unfälle

Externe Lärmkosten 2015:

• CHF 2,6 Mia. aus dem 
Verkehr

• Davon 2,1 Mia aus dem 
Strassenverkehr

• 55% Gesundheitskosten
• 45% Mietzinsverluste
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Verfassungsauftrag zum Schutz vor 
Lärm

1 Der Bund erlässt Vorschriften über den Schutz des Menschen und seiner 
natürlichen Umwelt vor schädlichen oder lästigen Einwirkungen.
2 Er sorgt dafür, dass solche Einwirkungen vermieden werden. Die Kosten
der Vermeidung und Beseitigung tragen die Verursacher.
3 Für den Vollzug der Vorschriften sind die Kantone zuständig, soweit das 
Gesetz ihn nicht dem Bund vorbehält.

Art. 74 Umweltschutz 

Gesetzgebung 
ist Bundeszu-
ständigkeit. 

Vorsorge ist 
ein Verfas-
sungsauftrag

Verursacherprinzip

Bund erlässt

vermieden Kosten

Schutz des Menschen

Schutzauftrag und 
damit auch 
Schutzanspruch

vor schädlichen oder lästigen Einwirkungen 

Wer ist verantwortlich

Kantone
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Stand Lärmbelastung heute

Stand 2015 (Publikation 2018):

am Tag ist jede siebte Person 
(1,1 Mio.) an ihrem Wohnort 
von schädlichem oder lästigem 
Strassenverkehrslärm betroffen

in der Nacht jede achte (1 
Mio.)

Über 90 % der Personen, die 
von Verkehrslärm betroffen 
sind, leben in und um grössere 
Zentren
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Wie soll es weiter gehen?
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Nationaler Massnahmenplan des 
Bundesrats
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Stossrichtungen gemäss Plan

Lärm direkt an den 
Quellen begrenzen 

Monitoring der 
Lärmbelastung 
und der wiss. 

Grundlagen sowie  
Information

Ruhe schützen 
Bessere Abstimmung 
von Siedlungsplanung 
und Schutz vor Lärm
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Effektivere Begrenzung von Strassenlärm
(Mehr Massnahmen an der Quelle, Bundesbeiträge, 
Monitoring, Forschung,..) 

Prioritäten für Umsetzung - Überblick 

Bessere Koordination von Raumplanung 
und Ruheschutz
(Umsetzung Motion Flach)

Aktualisierung der Kenntnisse zu 
Wirkungen von Lärm auf Gesundheit
(Belastungsgrenzwerte überprüfen)

Überprüfung des Regelungskonzepts
(Neu-alt, wesentl. Änderung, 
Mehrfachlärm, …)
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Prioritäten für Umsetzung - Konzept

Überprüfung des Regelungskonzepts

(Neu-alt, wesentl. Änderung, 
Mehrfachlärm, …)

USG (Teil Lärm) ist 
1983 beschlossen 
worden 

Grundprinzipien 
sind nach wie vor 
aktuell

Regelung im 
Einzelnen soll 
überprüft werden

Was läuft zurzeit konkret: 
Erste Abklärungen zeigen, dass das 
Regelungskonzept auch andere Bereiche 
des Immissionsschutzes (Luft, NIS) 
tangieren kann.
Abklärungen werden 2019 weiter geführt. 
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Aktualisierung der Kenntnisse zu 
Wirkungen von Lärm auf Gesundheit
(Belastungsgrenzwerte überprüfen)

http://www.sirene-studie.ch/ http://www.laermstudie.de/norah-
studie/ueberblick/

Short and Long 
Term Effects of 
Transportation 
Noise Exposure

Noise related 
Annoyance, Cognition, 
Health

Prioritäten für Umsetzung - Lärmwirkung

http://www.euro.who.int/__data/assets
/pdf_file/0011/383924/noise-
guidelines-exec-sum-ger.pdf

Was läuft zurzeit konkret : 
Eidg. Kommission für Lärmbekämpfung 
EKLB bewertet die Studienergebnisse
EKLB erstattet voraussichtlich bis Ende 
2019 Bericht über den Handlungsbedarf bei 
den Grenzwerten nach LSV.
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Bessere Koordination von Raumplanung 
und Ruheschutz
(Flexibilisieren und Kompensieren)

Prioritäten für Umsetzung - Ruheschutz

Was läuft zurzeit konkret : 
BAFU erarbeitet Lösungsoptionen zur 
Erfüllung der Motion Flach
Diskussionen in einer breit besetzten 
Begleitgruppe
Konsolidierte Vorschläge sollten gegen 
Ende 2019 vorliegen.
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Effektivere Begrenzung von Strassenlärm

(Datenaustausch, mehr Quellen-Massnahmen,
Bundesbeiträge, Zielpfad, Forschung,..) 

Prioritäten für Umsetzung - Strasse 

2019                                                               20xy

1,1 Mio

0

Was läuft zurzeit konkret : 
Entwicklung der Ausgestaltung 
Strassenlärmbekämpfung als Daueraufgabe
Ermitteln des Handlungsbedarfs in den 
Kantonen (vgl. auch Mandat BPUK an KIK)
Bundesinterne Klärung, ob die 
Bundesbeiträge nach 2022 weiter geführt 
werden können
Entwerfen der Rechtsänderungen bis Ende 
2019 (Beratung durch eine Begleitgruppe)
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Auftrag des Bundesrats (2017): 
Massnahmen 3.02: Weiterführung 
der Programmvereinbarungen für 
Lärmschutzmassnahmen bei 
Strassen:

…. Deshalb soll geprüft werden, unter 
welchen Voraussetzungen die 
Weiterführung der heutigen 
Programmvereinbarungen und 
Bundesbeiträge vorgesehen werden kann. 
Die Vorgaben für die Gewährung von 
Bundesbeiträgen sind dabei so 
anzupassen, dass die Arbeiten der 
Vollzugsbehörden stärker auf Massnahmen 
an den Quellen ausgerichtet werden….
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Haltung Bundesrat 2019
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Zeitplan Rechtsänderungen

2019 2020 2021 2022
2023

Subventionen sind gesichert (Mo. Lombardi)

Kreditent-
scheid
Bundesrat 
für 2023ff

Ev. Änderung Lärmschutz-
Verordnung zur Verlänge-
rung der PV inkl. Finanz-
rahmen

Ve
rn

eh
m

la
ss

un
g

Prüfung der Wei-
terführung von 
Subventionen

?

Informationen: 
a)Strategien zum 

Schutz der 
Bevölkerung 

b)Handlungsbedarf
c) Finanzbedarf
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Informationen: 
a)Strategien zum 

Schutz der 
Bevölkerung 

b)Handlungsbedarf
c) Finanzbedarf

Zeitplan Rechtsänderungen

2019 2020 2021 2022
2023

PV und Subventionen sind gesichert (Mo. Lombardi)

Kreditent-
scheid
Bundesrat 
für 2023ff

Ev. Änderung Lärmschutz-
Verordnung zur Verlänge-
rung der PV inkl. Finanz-
rahmen

Ve
rn

eh
m

la
ss

un
g

Prüfung der Wei-
terführung von 
Subventionen

?
Informationen: 
a) Strategien zum 

Schutz der 
Bevölkerung 

b) Handlungsbedarf
c) Finanzbedarf

Ziel: 
Austausch der Einschätzungen

Von Kantonen und BAFU
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Zeitplan Rechtsänderungen
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Fazit: 
Strassenlärmbekämpfung es geht weiter!

• Etwa die Hälfte der Bevölkerung wünscht, dass 
mehr getan wird gegen Lärm

• Thema Strassenlärm ist auf der politischen Agenda:
• Kantone: Beschluss BPUK (Auftrag an KIK)
• Bund: bundesrätlicher Massnahmenplan

Motion Hêche
• BAFU und Kantone (KIK) erheben zurzeit u.a. 

Handlungs- und Finanzbedarf; BAFU entwirft LSV-
Änderung

• Das Vorgehen ist festgelegt:
• 1. Meilenstein: Beantwortung der Motion Hêche
• 2. Meilenstein: Rechtsänderung LSV
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ENDE FIN

Danke fürs Zuhören
Merci d'avoir écouté


